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Schlaf	in	den	Fugen	der	Stadt	
Wolfgang	Hermann	
	
	
„Auch	in	seinem	neuesten	Werk	entwirft	Hermann	Städtebilder,	die	zwischen	Lyrik	und	
Prosa	oszillieren.	Nach	den	Metropolen	des	Nordens	nun	aus	dem	winterlichen	Sizilien:	
poetisch	getönte	Impressionen	aus	Avola,	Augusta,	Catania	und	Syrakus.“	(Lothar	Lohs,		
Der	Standard)	
	
	
“Vielleicht	gehört	Sizilien	ja	im	Sommer	sich	selbst.	Im	Winter	und	unter	Hermanns	
winterlichem	Blick	scheint	es	fremd	zu	werden,	unheimlich	und	bar	jeder	alltäglichen	
Logik.“	(Walter	van	Rossum,	DIE	ZEIT)	
	


